
Selbsthilfetage 2018 des Deutschen Schwerhörigenbundes in Essen 

 

Freitag, 19. Oktober 2018 - Thementag „Barrierefrei kommunizieren“ 
Stand: 30.05.2018 - Änderungen vorbehalten 

Zeit 
Saal Margaretenhöhe:  

Offizielles und Soziales 
Raum Lichtburg: Gesundheit Raum Aalto: Arbeit Raum Bredeney: Workshops 

10.00-11.00 Uhr Eröffnung der DSB-Selbsthilfetage 2018 

DR. HARALD SEIDLER, Präsident des 
Deutschen Schwerhörigenbundes 

DR. RALF BRAUKSIEPE, 
Patientenbeauftragter der Bundesregierung 

Anschließend Grußworte und Rundgang 
durch die Ausstellung 

   

11.00-11.45 Uhr Benachteiligt wegen Ihrer Behinderung?  
Die Schlichtungsstelle nach § 16 BGG hilft 
bei Ärger mit Bundesbehörden 

ANNE LUTZ, Berlin 

Schwerhörigkeit im Alltag 

DR. VOLKER KRATZSCH,  
Bad Grönenbach 
 

Individuelle hörtechnische 
Lösungen für den Arbeitsplatz 

EDMUND LÖBBERS,  
Hörkonzepte Partner 

Mein Oticon-Medical-CI - optimal 
eingesetzt 

MARKUS LANDWEHR,  
Oticon Medical 

12.00-12.45 Uhr Hörsystemversorgung zwischen 
Festbetrag und Vertragspreis 

ALEXANDRA GÖDECKE,  
biha Bundesinnung der Hörgeräteakustiker 

Hörgerechte Akustik - ganz 
praktisch! 

UWE SCHWARZKOPF,  
Konoa Köln 

Bessere Akustik in Schulen, 
Büros, Wohnungen u. Häusern 

ANJA WINTER,  
Org Delta Raumakustik 

Mein Advanced-Bionics-CI - 
optimal eingesetzt  

INGA SCHOLZ,  
Advanced Bionics 

13.00-13.45 Uhr Das Bundesteilhabegesetz und seine 
Umsetzung  

ALEXANDRA JANASZEK, Kompetenzzentrum 
Menschen mit Sinnesbehinderung NRW 

Was bedeutet der „Grad der 
Behinderung“ und wie wird er 
gemessen? 

MICHAEL FARRENBACH, VDK Essen  

Gesundes Licht - Was bedeutet 
das in der Praxis? 

MANFRED ROSS,  
Ross Gesundes Licht  

Mein Medel-CI - optimal 
eingesetzt 

FLORIAN KRIEGER,  
Medel Deutschland 

14.00-14.45 Uhr Arbeitsassistenz für Schwerbehinderte 

ANDREAS KAMMERBAUER 
Sozialpolitischer Referent DSB  

Die Hörlinse - das Hörsystem der 
Zukunft? 

DR. MARC WINTER, auric Hörimplantate 

Angebote des IFD - Wer 
macht/wer zahlt was? 

TIM PRYSTUPA, 
Integrationsfachdienst  

Mein Cochlear-CI - optimal 
eingesetzt 

VERONIKA SCHLAGER,  
Cochlear Deutschland  

15.00-15.45 Uhr Wie funktioniert die Selbsthilfeförderung 
der Krankenkassen in NRW? 
 
BÄRBEL BRÜNGER,  
Verband der Ersatzkassen e.V. (vdek) 
NRW 

Exzellenzcluster Hearing4All - Die 
Zukunft des Hörens 

AXEL SIGMUND,  
Hör Tech gGmbH Oldenburg 

Barrierefrei hören und 
kommunizieren am Arbeitsplatz 

SIMONE LERCHE,  
Dias GMBH Projekt Hörkomm 

CI-Nachsorge patientennah - Das 
Remote-Fitting-System 

OLAF DELKER,  
auric Hörimplantate 



16.00-16.45 Uhr Erfolgreich Mitglieder werben für 
Selbsthilfeorganisationen 
 
EVA MARIA BRÖCKELMANN, BAG Selbsthilfe 

Meine Hör-Rehabilitation - ambulant 
oder stationär? 

PROF. DR. ANNETTE WEBER,  
Bad Berleburg 

Das Informationssystem  
REHADAT zur beruflichen 
Teilhabe und Inklusion 

ANJA BROCKHAGEN  
IW Institut der Deutschen Wirtschaft 
e.V., Köln 

Wie messe ich eine induktive 
Ringschleife richtig ein? 

MATTHIAS SCHEFFE,  
Ton&Technik Nümbrecht 

17.00-17.45 Uhr Die EU-Datenschutzgrundverordnung 

RENATE WELTER, Vizepräsidentin des DSB 
 
 

Die Hörstiftung dazugehören - eine 
Informationsplattform zur 
Schwerhörigkeit 

DR. VERENA VON PUTTKAMER, Hannover 

Auswirkungen von Lärm am 
Arbeitsplatz 

DR. MARKUS MEIS,  
Hör Tech gGmbh Oldenburg 

Mobile-Connect - die inklusive 
Informationsübermittlung in 
öffentlichen Räumen 

CARSTEN LITKE, Sennheiser 
 


